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Nichttechnischen Projektzusammenfassung für ein Tierversuchsvorhaben 
Formular-Version 1.2/22.08.2013 
 
 
(Kurz-) Titel bzw. Bezeichnung des Versuchsvorhabens  
(max. 50 Zeichen mit Leerzeichen) 

Zweck des Versuchsvorhabens  
(bitte ankreuzen; Mehrfachnennung ist möglich) 

Grundlagenforschung 

Translationale und angewandte Forschung 

Verwendung zu regulatorischen Zwecken und Routineproduktion 

Schutz der natürlichen Umwelt im Interesse der Gesundheit oder des  Wohlbefindens von  
Menschen und Tieren 

Erhaltung der Art 

Hochschulausbildung bzw. Schulung zum Erwerb, zur Erhaltung oder zur Verbesserung  
beruflicher Fähigkeiten 

Forensische Untersuchungen 

Erhaltung von Kolonien etablierter genetisch veränderter Tiere, die nicht in anderen Verfahren  
verwendet werden 

Zu erwartender Nutzen des Versuchsvorhabens  
(max. 1500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schäden (max. 500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis
Die Bezeichnung ist im Wortlaut nicht identisch mit dem Titel im Genehmigungsantrag.


Hinweis
Bitte orientieren Sie sich dazu an folgenden Fragen: 

1. Welche wissenschaftliche(n) Fragestellung(en) soll(en) mit dem Vorhaben beantwortet werden? 

2. Welcher wissenschaftliche Fortschritt wird durch das Projekt gefördert? 

3. Was kommt Menschen oder Tieren durch das Projekt zugute?


Hinweis
Bitte beschreiben Sie, welche Belastungen und Schäden der Tiere erwartet werden und was mit den Tieren am Ende des Versuchs geschehen wird. Bitte benennen Sie, welcher Schweregrad gemäß Anhang VIII der Richtlinie 2010/63/EU erwartet wird.
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Tierart  
(bitte ankreuzen; Mehrfachnennung ist möglich)  

Tierzahl  
(bitte Anzahl eintragen) 

Mäuse    
Ratten     
Meerschweinchen    
Goldhamster    
Chinesischer Grauhamster    
Mongolische Rennmäuse    
Andere Nager    
Kaninchen    
Katzen    
Hunde    
Frettchen    
Andere Fleischfresser    
Pferde, Esel und Kreuzungen    
Schweine    
Ziegen    
Schafe    
Rinder    
Halbaffen    
Marmosetten und Tamarine    
Javaneraffen    
Rhesusaffen    
Grüne Meerkatzen    
Paviane    
Totenkopfaffen    
Andere Arten nichtmenschlicher Primaten    
Menschenaffen    
Andere Säugetiere    
Haushühner    
Andere Vögel    
Reptilien    
Frösche    
Krallenfrösche    
Andere Amphibien    
Zebrafische    
Andere Fische    
Kopffüßer 
 

   

 
 

Hinweis
 Art der zur Verwendung vorgesehenen Tiere

Hinweis
 Anzahl der zur Verwendung vorgesehenen Tiere
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Anwendung der 3R  
(bitte orientieren Sie sich dabei an den vorgegebenen Fragen) 
 
Replacement/Vermeidung 
(max. 500 Zeichen mit Leerzeichen) 
  
 
 

Reduction/Verminderung 
(max. 500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 

Refinement/Verbesserung 
(max. 500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hinweis
Darstellung der Erfüllung der Anforderungen des 3R Prinzips nach Russel und Burch (1959) bei der Durchführung des Versuchsvorhabens, d.h.  Replacement (Vermeidung), Reduction (Verminderung) und Refinement (Verbesserung) 


Hinweis

1. Warum kann der verfolgte Zweck nicht durch andere Methoden oder Verfahren erreicht  werden? 

2. Warum kann der Tierversuch nicht vermieden werden?

(TierSchG §7a Absatz 2 Nummer 2)


Hinweis

Wie wird die Zahl der verwendeten Tiere auf das unerlässliche Maß begrenzt? 

(TierSchG §7a Absatz 2 Nummer 2)


Hinweis

1. Mit welchen Maßnahmen wird die artspezifische Fähigkeit der verwendeten Tiere, unter den Versuchseinwirkungen zu leiden und Schmerzen zu empfinden, auf das unerlässliche Maß beschränkt? Wie werden Schäden auf das unerlässliche Maß beschränkt?

2. Warum wird/werden die angegebene(n) Tierart(en) verwendet? Warum können keine Tiere, deren Fähigkeit Leiden zu empfinden weniger stark entwickelt ist, für den verfolgten Zweck verwendet werden?

(TierSchG §7 Absatz 1 Satz 2 und §7a Absatz 2 Nummer 4, 5)
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